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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER 
Welche Sorgen plagen Sie im Moment am meisten? Gemäss Sorgenbarometer 
2022 der Credit Suisse, das die 20 grössten Sorgen der Schweizer Bevölkerung 
zusammenfasst, sind die wichtigsten fünf Themen: 1. Klimawandel / Umwelt-
schutz / Umweltkatastrophen 2. AHV / Altersvorsorge 3. Energiefragen / Kern-
energie 4. Beziehung zu Europa und 5. Inflation.

Diese Erkenntnis deckt sich in etwa mit den Rückmeldungen, die ich auch im 
direkten Gespräch mit der Bevölkerung erhalten habe. Auf diese Sorgen 
braucht es Antworten. Teilweise können sie nur auf Bundesebene gegeben 
werden, doch oft können auch im Baselbiet Lösungen gefunden werden. 

Die SP Baselland hat ein Fortschrittsprogramm erarbeitet, das ziemlich genau 
diese Hauptsorgen aufnimmt. Konkret geht es um soziale Sicherheit für alle, 
Klima schützen, Kaufkraft stärken und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 
Lesen Sie in dieser Zeitung, wo die einzelnen Kandidierenden der SP für die 
bevorstehenden Regierungs- und Landratswahlen ihre Stärken haben und wie 
sie diesen Sorgen entgegentreten möchten.

Ich wünsche spannende Lektüre. 

Kathrin Schweizer 
Regierungspräsidentin
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MuttenzBirsfelden

Am 12. Februar 2023  
können Sie im Kanton Basel-
land den Regierungsrat  
sowie den Landrat wählen. 
Wir empfehlen Ihnen  
die Liste 2.

Landratswahlen 2023 – �Fortschritt fürs Baselbiet: 
– Kaufkraft stärken: Höhere Löhne, tiefere Mieten
– �Klimaschutz für mehr Lebensqualität und sichere Arbeitsplätze
– �Garantierte Kita-Plätze für jedes Kind
– �Gute Schulen, kein Bildungsabbau

http://www.sp-birsfelden.ch
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Désirée Jaun, bisher 
1987, Birsfelden, Leiterin Politikvorbereitung,  
Kommunikation Sportamt BS / Inhaberin  
und Geschäftsführerin «Füllstelle», Gemeinderätin,  
Vorstand SP Birsfelden, Mitglied WWF, Pro Natura,  
VCS, NWA, Greenpeace

Seit über sechs Jahren engagiere ich mich mit viel  
Herzblut als Gemeinderätin in Birsfelden und seit mehr 
als vier Jahren auch als Landrätin für ökologische,  
nachhaltige, soziale und pragmatische Lösungen. Ich bin 
überzeugt, dass wir auf allen Ebenen aktiver werden 
müssen. Es gilt die riesigen Herausforderungen anzupa-
cken, welche die Konsequenzen der Klimakrise sind  
und die sich in den kommenden Jahren weiter verschär-
fen werden. Wir brauchen dringend ambitioniertere  
Zielsetzungen und vor allem konsequenteres Handeln.  
Dafür werde ich weiterkämpfen und ich möchte mich 
auch im Landrat gerne weiterhin dafür und für unsere 
Lebensgrundlage einsetzen.

Angelika Meier 
1983, Birsfelden, Detailhandelsfachfrau, Präsidentin  
FGV-Birsfelden, Siedlungsvertreterin Sternenfeld II EBG, 
Vorstand Musikkorps Birsfelden

Ich bin eine offene, kommunikative, aber auch durch- 
setzungsstarke Person. Seit ca. 20 Jahren lebe ich in 
Birsfelden, bin verheiratet und Mutter von zwei Töchtern. 
Ausgleich finde ich beim Musizieren oder im Familien-

Florian Schreier 
1988, Birsfelden, Geschäftsführer VCS beider Basel,  
Vorstand Pro Natura Baselland,  
Mitglied Gemeindekommission Birsfelden

Seit drei Jahren darf ich mich beim VCS beider Basel  
für umweltfreundliche Mobilität in der Region einsetzen.  
Im Baselbiet bewegt sich einiges: Velorouten und ein 
guter ÖV ermöglicht vielen den täglichen Weg zur Arbeit 
und Freizeit klimaschonend zurückzulegen. Doch noch 
fehlen an vielen Stellen barrierefreie ÖV-Halstestellen, 
durchgängige Velowege, häufige Tramverbindungen.  
Dafür setze ich mich heute schon ein und möchte das 
gerne bald auch im Landrat tun. Denn die Klimakrise 
drängt.

Wir alle müssen irgendwo wohnen und zahlen dafür oft 
zu viel. Wir brauchen mehr bezahlbaren, gemeinnützen 
Wohnraum. Birsfelden zeigt, wie das geht und dass das 
bestens funktioniert. Davon kann das Baselbiet lernen. 
Und wir schaffen so Quartiere, in denen alle Menschen 
eine hohe Lebensqualität geniessen können.

«Gestalten wir gemein-
sam das Baselbiet:  

Mit mehr Lebensqualität 
im Quartier, bezahlbares 

Wohnen und konse-
quentem Klimaschutz.» 

Florian Schreier

gärtner Verein Birsfelden, welchen ich seit fast vier  
Jahren präsidiere. Das Leben in Birsfelden ist mir wichtig. 
Dazu gehört vor allem auch das Vereinsleben und  
Dorfanlässe wie z.B. die Chilbi, welche ich fünf Jahre als 
Präsidentin der IG-Birsfelder-Vereine leiten durfte.

Als Landrätin werde ich mich für Chancengleichheit im 
Allgemeinen einsetzen. Ein wichtiges Anliegen ist mir 
dabei die Förderung der Berufstätigkeit von Müttern und 
Vätern. Betreuungsangebote sollen erschwinglich sein, 
so dass Eltern nicht aus finanziellen Gründen auf die 
Berufstätigkeit verzichten müssen.

WAHLEN 2023: WIR ERGREIFEN PARTEI. FÜR DIE 
MENSCHEN. FÜR FORTSCHRITT IM BASELBIET.
Das sind unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Landrat

«Zum Schutz unserer 
Lebensgrundlage  

kämpfe ich für nach- 
haltige, faire und  

ökologische Lösungen 
fürs Baselbiet.»

Désirée Jaun, bisher

«Arbeiten muss sich  
lohnen und möglich sein. 
Deshalb setze ich mich 

ein für faire Arbeits- 
bedingungen und Betreu-

ungsangebote.»

Angelika Meier
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	 DIE VIER SCHWERPUNKTTHEMEN IM LANDRATS-WAHLKAMPF:

—  �Fortschritt fürs Baselbiet: Kaufkraft stärken: Höhere Löhne, tiefere Mieten 
Wir ergreifen Partei gegen Steuergeschenke für die Reichsten und gegen die Abbaupläne der rechten 
Mehrheit. Bezahlbares Wohnen, ein Mindestlohn, ein gut ausgebautes soziales Netz und ein starker Service 
public ermöglichen uns allen ein Leben in Freiheit und Sicherheit.

—  �Fortschritt fürs Baselbiet: Klimaschutz für mehr Lebensqualität und sichere Arbeitsplätze 
Wir setzen uns ein für eine wirksame und sozial gerechte Klimapolitik. So sichern wir unsere Lebensgrund-
lagen und verbessern die Lebensqualität. Gleichzeitig schaffen wir mit dem ökologischen Umbau gute und 
sichere Arbeitsplätze für alle.

—  �Fortschritt fürs Baselbiet: Garantierte Kita-Plätze für jedes Kind 
Mit gebührenfreien Kita-Plätzen im ganzen Baselbiet fördern wir die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
sorgen für mehr Gleichstellung. Es braucht eine Gleichstellungsoffensive, um Familien und Frauen zu stärken.

—  �Fortschritt fürs Baselbiet: Gute Schulen, kein Bildungsabbau 
Wir wollen in die Zukunft unserer Kinder investieren statt einem Bildungsabbau: Es braucht einen massiven 
Ausbau von Tagesschulen zur Förderung der Chancengerechtigkeit. Lehrpersonen müssen gut ausgebildet 
und Schulhäuser für den Unterricht bestens ausgerüstet sein.

Das sind die Muttenzer Kandidatinnen und Kandidaten

«Ich setze mich für sozial  
schwächere Menschen  

ein und für eine Altersvorsorge,  
die nachhaltig ist.»

«Ich setze mich ein für eine  
solidarische Gesellschaft, eine  
zukunftsgerichtete Klimapolitik 

und starken Service Public.» 

«Nur mit einem niederschwelligen 
familienergänzenden Betreuungs-
angebot lässt sich Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf umsetzen.»

«Es ist Zeit für ein fort- 
schrittliches Baselbiet für alle – 

gerecht, solidarisch und mit  
nachhaltiger Lebensqualität.» 

«Konsequent für ein  
ökologisches und soziales  

Baselbiet für Alle.»

Roger Boerlin-Dill, bisher 
1953, Muttenz, Pfarrer in der evang.-ref. Kirche Muttenz 
von 1983 bis 2015, Mitglied Umweltschutz- und Energie-
kommission, Gemeinderat Muttenz, Kulturverein Muttenz,  
Naturschutzverein Muttenz, SAC Baselland, VCS

Roman Brunner, bisher
1980, Muttenz, Gymnasiallehrer, Fraktionspräsident SP 
Baselland, Vorstand Pro Velo beider Basel, Trägerverein 
Gare du Nord, Schneesportteam Sportamt BS/BL,  
Mitglied TV Birsfelden, Vorstand Alumni DSBG Uni Basel

Jacqueline Hohmann-Weibel
1963, Muttenz, Heilpädagogin, Fraktionspräsidentin  
Gemeindekommission, Muttenz, Mitglied VPOD,  
Mitglied Naturschutzverein Muttenz

Salome Lüdi 
1994, Muttenz, Mitarbeiterin Nachhaltigkeit / Studentin 
BSc Energie- und Umwelttechnik, CO-Präsidentin SP 
Muttenz, Mitglied Kaufmännische Verband Baselland, 
LOS, Pro Velo beider Basel, Juso und Stolpersteine 
Schweiz, Mitglied SP queer

Julie von Bühren 
2000, Muttenz, Mitarbeiterin Arbeitsintegration /  
Studentin BSc Soziologie und Philosphie,  
Co-Präsidentin SP Muttenz, Mitglied TV Muttenz, JUSO
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Damit die erwähnten Schwerpunkte 
und Zielsetzungen erreicht werden 
können, braucht es nicht nur im 
Landrat, sondern auch in der Regie-
rung mehr SP. Mit der bisherigen Re-
gierungsrätin und aktuellen Regie-
rungspräsidentin, Kathrin Schweizer, 
und dem Landrat, Thomas Noack, 
stellen sich zwei etablierte und äus-
serst erfahrene, kompetente Perso-
nen für den Regierungsrat zur Verfü-
gung. Beide setzen sich schon lange 
fürs Baselbiet ein und sind bereit, 
weiterhin Verantwortung zu über-
nehmen und den Kanton mit langfris-
tigen, nachhaltigen Lösungen, einer 
wirksamen sowie sozial gerechten 
Klimapolitik und sozialer Sicherheit 
weiterzuentwickeln.

Kathrin Schweizer wurde vor dreiein-
halb Jahren in den Regierungsrat ge-
wählt und vertritt seither mit viel Lei-
denschaft die soziale Stimme in 
diesem Gremium. Sie treibt Fort-
schritte in den Bereichen der sozialen 
Sicherheit, der Gleichstellung sowie 
der Vereinbarkeit von Familie und Be-

EIN FORTSCHRITT FÜRS  
BASELBIET MIT ZWEI SITZEN  
IN DER REGIERUNG

Weitere Informationen unter  
www.kathrin-schweizer.ch

und 
www.thomas-noack.ch

FORTSCHRITT 
ODER  
STILLSTAND?

Unser Kanton war vor Jahren in 
mancher Hinsicht ein Vorzeige-
kanton, z.B. in der nachhaltigen 
Umwelt- und Bildungspolitik. Zu-
dem definierte er sein Verhältnis 
zu den Gemeinden neu, weil viele 
politische Entscheide die Bedürf-
nisse der Menschen direkt betref-
fen und die Gemeinden näher bei 
den Einwohnenden sind als der 
Kanton. Leider ist in den letzten 
Jahren ein Stillstand in den ver-
schiedensten Bereichen festzu-
stellen. Der Kanton hat sich auf 
das Bewahren verlegt, neue 
Ideen werden kaum verfolgt. Die 
Gemeinden werden bei vielen 
Themen nicht wirklich ernst ge-
nommen, letztlich entscheidet 
immer wieder der Kanton.

Wir brauchen aber Entwicklung, 
Fortschritt, zukunftsfähige Lö-
sungen, partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit. Dafür steht die 
SP ein mit ihren Kandidierenden 
für den Regierungsrat und für 
den Landrat. Verschiedene Ge-
nerationen, Frauen und Männer 
sind auf der Liste vertreten. Für 
sie alle ist die nachhaltige Ent-
wicklung der Natur sowie der 
Lebensbedingungen für die 
Menschen wichtig. Nur so kön-
nen die bevorstehenden Heraus-
forderungen zukunftsfähig an-
gegangen werden.

Regula Meschberger,  
SP Birsfelden, Gemeinderätin

WISSEN, WAS DIE  
SP BIRSFELDEN WILL, WER SIE 
IST UND WAS SIE TUT.
Besuchen Sie uns auf www.sp-birsfelden.ch  
oder auf Facebook: facebook.com/SP.Birsfelden

KAUFKRAFT STÄRKEN,
WOHNRAUM SCHAFFEN, 
KLIMA SCHÜTZEN.

Thomas NoackKathrin SchweizerWIR
ERGREIFEN
PARTEI.

bisher

in die Regierung

Regierungsratswahlen am 12. Februar 2023LEBEN IN BIRSFELDEN

ruf voran und setzt sich für Integra-
tion und den Schutz vor häuslicher 
Gewalt ein. 

Thomas Noack verfügt über langjäh-
rige Erfahrung als Gemeinderat, 
Landrat sowie Präsident der landrät-
lichen Umweltschutz- und Energie-
kommission und bringt viel ausgewie-
sene Kompetenz in der Umwelt-, 
Energie- und Finanzpolitik mit. Dies 
sind Schwerpunkte, die er angesichts 
der bevorstehenden Herausforderun-
gen bestens im Regierungsrat ein-
bringen kann. 

Beide Kandidierenden möchten die 
Zukunft des Baselbiets mitgestalten 
und zur Lebensqualität in unserem 
Kanton beitragen.

http://www.kathrin-schweizer.ch
http://www.thomas-noack.ch
http://www.sp-birsfelden.ch
http://facebook.com/SP.Birsfelden

